
  

Bericht des Kassenwarts 

2019 
März 2020 



 

WTTV Kreis Rhein-Ruhr - Kassenbericht 2019  2/2 

 

Liebe Sportkameraden, liebe Vereinsvertreter, 
 

Im Jahr 2019 hat der Kreis ein Minus von gut 400 Euro eingefahren. Beachtet man, dass ein Forde-

rungsverlust von 470,00 Euro aus offenen Forderungen des Jahres 2018 ausgebucht werden mussten 

(Liquidation DJK Rheinland Ruhrort-Meiderich) ergibt sich aus dem eigentlichen Geschäftsbetrieb im 

Jahr 2019 ein kleines Plus von 65 Euro, weshalb die Konsolidierung voranschreitet. 

 

Traurig stimmt mich hingegen, dass 25 % der Vereine (also 10 Vereine) die Dezemberrechnung nicht 

pünktlich gezahlt haben bei 3 Wochen Zahlungsziel. Auch die Ausrede, die offizielle Emailadresse 

habe sich geändert, ist kein Argument. In jedem Kreiskassenbericht wies ich darauf hin, dass Vereine, 

die keine Rechnung nach Saisonabschluss und Anfang Dezember erhalten, sich bei mir melden müs-

sen. 

 

Die schlechte Zahlungsmoral führte dazu, dass die Anfang Dezember eingereichte und gebuchte Ab-

rechnung eines Vorstandsmitgliedes erst im Jahr 2020 beglichen werden konnte. Daher ergibt sich 

auch die Erhöhung bei den Verbindlichkeiten. Finden es die säumigen Schuldner etwa richtig, dass 

auf Grund Ihres Verhaltens unschuldige Ehrenämtler, die in Vorkasse gegangen sind, nicht bezahlt 

werden können? 

 

Des Weiteren weise ich auch daraufhin, verhängte Ordnungsstrafen erst nach Erhalt der Rechnung zu 

begleichen. 

Bedanken möchte ich mich bei der Mehrzahl der Vereine und allen Vorstandskollegen für die sehr 

gute Zusammenarbeit. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Thomas Vos 
Westdeutscher Tischtennis-Verband e.V. 
Kreis Rhein-Ruhr 
Kassenwart 

 


